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Vorbemerkunq

Die Beri-chtsreihe "Stand der Re-
ben, Weinmosternte, Weinerzeugung
und -bestand" eines Jahrgangs
umfaßt ca. 9 Einzelberichte. Der
vorliegende dritte Bericht ver-
mittelt in erster Linie Infor-
mationen über den Einfluß der
Witterung auf die Höhe der Ver-
rieselungsschäden.

Erläuterung der Ergebnisse

In der BerichtsPeriode vom 1 "

bis 24. Juli 1979 wurden die
Witterungsverhältnisse für die
Entwicklung der Reben zum größ-
ten TeiI a1s gut (55 ? der aus-
gewerteten Meldungen), zu 42 Z

a1s mittel und nur zu 3 Z als
schl-echt eingestuf t. Dj-ese Be-
urteilung liegt zwar etwas unter
den Werten des Vormonats, sie

Beurtei 1 ung

übertrifft aber die Situation
des Vorjahres deutlich und hat
angesichts der überwiegend posi-
tiven Bewertungen der einzelnen
Klimafaktoren zu einer weiteren
Verbesserung der Note über den
Stand der Reben geführt. Die
Note wurde um einen ZehntelPunkt
auf 2,5 angehoben.

Der Ansatz der Trauben, ein er-
stes Anzeichen auf die zu er-
wartende Erntemenge, wurde von
52 B der Berichterstatter als
gut und von 35 ? als mittel- be-
wertet. Angesichts dieser Beur-
teilung und wegen der sehr gün-
stigen l,leldungen über die Ver-
rieselungsschäden sind ttotz der
örtlich sehr beachtlichen Schä-
den durch Winterfröste Erwartun-
gen auf einen mengerunäßig zu-
friedenstellenden Herbst nicht
unbegründet.
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1 AJ-Igemeine Ang aben über Witterunq und Entwicklung der Reben

I der ausgewerteten Meldungen

B
Ber ichtsgegens tand
und Beurteilung

Wetterschäden

keine ..
schwache
mittlere
starke .

Niederschläge

zu gering
ausreichend
zu hoch

Tempe ra turve r1 au f

ungünstig
normal
günstig

Sonnensche i ndauer

zu gering .,...
genügend
reichlich .....

Witterung für die Reben

schlecht ..
mittel ....
gut .......

Ansatz der Trauben

schlecht
mittel .
gut .

75
25

17
83

39
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41
58

1

39
61

15
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1
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:
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2 Verrieselunqsschäden
I der Ertragsrebfläche

Land

en
Trol-
Iin-
ger

Nordrhein-
westfafen

keine ..
schwache
mittlere
starke .

,o: 100 loo ,o:

Hessen keine ..
schwache
mittlere
starke .

Rhe inland-Pfa Iz keine ...
schwache
mittlere
starke ..

Bad en-Württemberg keine . ..
schwache
mittLere
starke ..

Bayern keine ..
schwache
mittlere
starke .

Saar land keine .. ..
schwache .
mittlere .
starke . ..

Bundesgebie|. 19'79 keine ..
schwache
mittlere
starke .

Bundesgebiet I 978 keine ..
schwache
mittlere
starke .

1 ) schwach = Schäden von 10 bis unter 25 t
mittel = Schäden von 25 bis unter 50 t
stark = Schäden von 50 ? und mehr.
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3 Stand der Reben

Noten: 1,O (sehr gut) = mehr als 3/4 Herbst, 2,o (gut) = mehr
als 1/2 bis 3/4 Herbst, 3,O (mittel) = 1/2 Herbst,
4,O (gering) = 1/4 bis 1/2 Herbst, 5,o (sehr gering):
weniger als 1/4 Herbst.
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Rheinhessen
Bingen
Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche Weinstraße
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La
Reg. -Bezirk
Anbaugebiet

Bereich

Baden-Württemberg

Württemberg
Remstal-Stuttgart
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